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Niederschrift 
19. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Aussc husses für 

Eingaben und Beschwerden 

 Sitzungstermin: Dienstag, 13.09.2005 
 Sitzungsbeginn: 16:30 Uhr 
 Sitzungsende: 17:05 Uhr 
 Ort, Raum: Stadthaus, Friedrich - Ebert - Str. 79/81, Raum 

3.074 

Anwesend sind: 
Herr Dr. Grittner, Wolfgang   DIE LINKE. PDS  
Herr Krause, Siegmar  DIE LINKE. PDS  
Frau Oldenburg, Brigitte  DIE LINKE. PDS  
Herr Dr. Przybilski, Helmut  SPD  
Herr Wartenberg, Claus  SPD ab 17:50 
Herr Näder, Volkmar  CDU  
Herr Schüler, Peter  Bündnis 90/Die Grünen  
 
 

Nicht anwesend sind: 
Herr Cornelius, Wolfgang  CDU  
Frau Gerber, Heiderose  Die Andere entschuldigt 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil  

1 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Einla-
dung, Bestätigung der Tagesordnung, Bestätigung der Niederschrift vom 09.08.2005 

  

1.1 Feststellung zum Eingang von Eingaben, die nach dem öffentlichen Aushang der      
Tagesordnung eingegangen sind und ihre Aufnahme in die Tagesordnung 

  

1.2 Anträge und Feststellungen zum Ausschluss der Öffentlichkeit 
  

1.3 Kenntnisnahme der Antwortschreiben zu den abschließend bearbeiteten Eingaben  
(siehe Anlage) 

  

2 Umleitungsstrecke der B 273 
  

3 Eingabe 74/05 - Baumaßnahmen an der B 273 
  

4 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlung 
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4.1 Sitzungskalender 2006 
Vorlage: 05/SVV/0596 

  

4.2 Anpassung aller Satzungen der kreisfreien Stadt Potsdam in Bezug auf den Ersatz von 
Sozialhilfeleistungen durch Arbeitslosengeld II ab 01.01.2005 
Vorlage: 05/SVV/0692 

  

5 Sonstiges 
  
 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil  

zu 1 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigke it sowie der ordnungsge-
mäßen Einladung, Bestätigung der Tagesordnung, Best ätigung der Nieder-
schrift vom 09.08.2005 

 Der Ausschussvorsitzende Herr Krause begrüßt die Anwesenden, stellt die     
ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest (von den neun Mitglie-
dern sind zu Beginn der Sitzung sechs anwesend).  
 
Zur Tagesordnung der 19. Sitzung  schlägt der Ausschussvorsitzende vor: 
 
•  den TOP 2 im nicht öffentlichen Teil zu behandeln, 
 
•   die Tagesordnung um die DS 05/SSVV/0692 Anpassung aller Satzungen 
       der kreisfreien Stadt Potsdam in Bezug auf den Ersatz von Sozialhilfe- 
       leistungen durch Arbeitslosengeld II ab 01.01.2005, zu erweitern, 
 
•   unter dem Punkt Sonstiges sich über die Verfahrensweise zur Akteneinsicht  
       von Bürgern zu verständigen 
 
Dagegen erhebt sich kein Widerspruch. 
 
Mit diesen Änderungen wird die Tagesordnung der 19. Sitzung  bestätigt. 
 
Zur Niederschrift der 18. Sitzung  gibt es keine Einwände, sie wird einstimmig 
bestätigt. 
 

  
  
  
zu 1.1 Feststellung  zum  Eingang  von Eingaben,  die  nach  dem öffentlichen  

Aushang der Tagesordnung eingegangen sind und ihre Aufnahme in die 
Tagesordnung 

 Nach dem öffentlichen Aushang der Tagesordnung sind keine weiteren Eingaben 
eingegangen. 
 

  
  
  
zu 1.2 Anträge und Feststellungen zum Ausschluss der Öffentlichkeit 
 Für die Behandlung von Eingaben, die auf der Tagesordnung des öffentlichen 
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Teiles stehen, besteht keine Notwendigkeit, die Öffentlichkeit auszuschließen. 
Die Mitglieder beschließen einstimmig den Ausschluss der Öffentlichkeit zu  
TOP 2. 
 

  
  
  
zu 1.3 Kenntnisnahme der Antwortschreiben zu den absc hließend bearbeiteten 

Eingaben (siehe Anlage) 
 Den Ausschussmitgliedern liegen die Schreiben zu den abschließend behandel-

ten Eingaben vor; diese werden zur Kenntnis genommen.   
 

  
  
  
zu 2 Umleitungsstrecke der B 273 
 Behandlung im nicht öffentlichen Teil der Sitzung. 

 
  
  
  
zu 3 Eingabe 74/05 - Baumaßnahmen an der B 273 
 In dieser Eingabe beklagt eine Potsdamer Gaststätte auf der einen Seite den 

Umsatzverlust, der ihr durch die Bauarbeiten an der B 273 entsteht, anderseits 
auch die nach ihrer Ansicht schlechte Bauplanung  und Durchführung. 
 
Dazu hat der Fachbereich Grün- und Verkehrsflächen mit Schreiben vom 
19.08.2005 an den Eingebverfasser bereits Stellung genommen.  
 
Die Ausschussmitglieder schließen sich der gegebenen Antwort der Verwaltung 
an.  
 
Dem Eingabeverfasser wird dies zur Kenntnis gegeben. 
 

  
  
  
zu 4 Überweisungen aus der Stadtverordnetenversammlu ng 
  
  
zu 4.1 Sitzungskalender 2006 

Vorlage: 05/SVV/0596 
 Zum Entwurf des Sitzungskalenders macht der Ausschussvorsitzende  den    

Vorschlag, den 04. Juli 2006 als zusätzlichen Sitzungstermin aufzunehmen, da 
ihm die Zeitspanne der Sitzungen vor (13.06.2006) und nach (22.08.2006) der 
Sommerpause doch zu lang erscheint. 
 
 

 Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Sitzungskalender 2006 als Arbeitsgrundlage für die Stadtverordnetenversamm-
lung, ihre Fraktionen und Ausschüsse. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen 
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zu 4.2 Anpassung aller Satzungen der kreisfreien Stad t Potsdam in Bezug auf den 

Ersatz von Sozialhilfeleistungen durch Arbeitslosenge ld II ab 01.01.2005 
Vorlage: 05/SVV/0692 

 Der Ausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis und erkennt für sich 
keinen Handlungsbedarf. 
 
Er empfiehlt aber der Verwaltung eine gleiche Überprüfung bei städtischen 
Einrichtungen in privater Rechtsform, bei denen ähnliche Ermäßigungen außer-
halb von Satzungen gewährt werden, vorzunehmen und die StVV über das Er-
gebnis entsprechend zu informieren. (z. B. Hans Otto Theater u.a.) 
 

  
  
  
zu 5 Sonstiges 
 Der Ausschuss für Eingaben und Beschwerden hat sich in diesem Jahr mit dem 

von der Stadt in Auftrag gegeben Lärmgutachten beschäftigt. 
 
Mit der Bitte der Einsichtnahme in dieses  Gutachten hat sich ein Bürger an den 
Ausschussvorsitzenden gewandt. Nach seinen  Angaben hätte er dafür im Um-
weltamt 17€ pro angefangener halbe Stunde zahlen sollen.  
 
Die Ausschussmitglieder verständigen sich darauf, sowohl diese Angelegenheit 
als auch in der Vergangenheit bereits wiederholt diskutierte Fragen der Formalen 
Umgangsweise mit dem Rechtsamt zu erörtern. 
Für die nächste Sitzung am 11.10.2005 wird der Ausschussvorsitzende die Leite-
rin des Rechtsamtes, Frau Calek einladen 
Die Ausschussmitglieder werden sich auf konkrete Fragestellungen vorbereiten. 
 

  
 

  
  
 
 
 


